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Das Institut für angewandte Forschung Berlin (IFAF Berlin)  
ist ein Verbund der vier staatlichen Berliner Hochschulen für angewandte Wissen-
schaften. Mit einer jährlichen Projektförderung unterstützt das IFAF Berlin ange-
wandte Forschung zu den gegenwärtigen Herausforderungen unseres Lebens. Dabei 
entstehen öffentliche Zugänge zu Hochschulwissen sowie soziale, technologische 
und wirtschaftliche Lösungen, die die Zukunft unserer Gesellschaft mitgestalten.  

Ausstellungseröffnung & Tanzperformance  

„Schule zieht Grenzen  wir ziehen nicht mit!“ 

Donnerstag, 31.1.2019  19:00 Uhr 
FHXB Museum    Adalbertstraße 95A  10999 Berlin  U Kottbusser Tor 

Ausstellung & Rahmenprogramm „Bühne des Widerstands“: 1. Februar - 5. Mai  
Details: www.ifaf-berlin.de/projekte/passkontrolle!/  

In Deutschland haben alle Kinder Zugang zu schulischer Bildung. Wirklich?  
Am Beispiel Berlins zeigt die Ausstellung, wie Kinder, Jugendliche und auch Lehr-
kräfte an gleichberechtigter schulischer Teilhabe gehindert werden. Die Ausstel-
lung ist das Ergebnis des IFAF-Projekts „Passkontrolle! Leben ohne Papiere in 
Geschichte und Gegenwart” und untersucht folgende Fragen: Welche geschicht-
lichen und rechtlichen Zusammenhänge bestehen? Wie gehen die betroffenen 
Schüler_innen und ihre Eltern, Lehrer_innen und Communities damit um?  

Wer weiß, dass der Schulbesuch vom Aufenthaltsstatus abhängt und der Aufent-
haltsstatus vom Schulerfolg? Und dass unterschiedliche Schullaufbahnen nicht nur 
mit sozialen und intellektuellen Kriterien zu tun haben, sondern auch damit zu-
sammenhängen, ob Kinder und ihre Familien als zugehörig oder fremd wahrge-
nommen werden. Und wie war das eigentlich früher?  

Die Ausstellung gibt Antworten auf diese Fragen, gegliedert nach den Themenbe-
reichen: 

 Historische Einbettung 
Minderheiten in Deutschland, Schulgründungen, Schulpflicht/-recht 

 Zugang(sbarrieren) zu Schule 
Deutsche Kolonien, Nationalsozialismus, DDR und heute, Arbeits- und  
Fluchtmigration 

 Lebensgeschichten einzelner Schüler_innen 
Anna Boros, Otto Rosenberg, Rudolph Douala Manga Bell 

 Beispiele ausgewählter Schulformen 
Mädchenbildung in deutschen Kolonien, Deutsche Auslandsschulen,  
DDR-Kinder aus Namibia 

 Protestformen und politische Alternativen 
Segregation seit den 1970er bis heute (Willkommensklassen), Abschiebung 
von Schüler_innen, Familienzusammenführung, Berufsverbote 

 Interviews zu Schulerfahrungen und Verbesserungsvorschlägen 
Schüler_innen, Aktivist_innen, Lehrer_innen und andere Pädagog_innen  
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